
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einladung  

1. August-Feier 2017 

 
Dienstag, 01. August 2017 

18.00 Uhr 

 

auf dem Kirchplatz 

in Turtmann 
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Programm 
 

  

ab 18.00 Uhr Kantinenbetrieb des FC Turtmann 

 auf dem Kirchplatz 

 

19.00 Uhr    Umzug ab Gemeindehaus 

  mit der Musikgesellschaft  

   „Viktoria“, den Gemeinde-  

   und Burgerbehörden 

 

19.15 Uhr   Besinnlicher Teil in der Kirche mit  

  Darbietungen der mitwirkenden 

  Vereine: 

  - Pfarreirat  

  - Musikgesellschaft „Viktoria“ 

  - Kirchenchor 

  - FC Turtmann 

 

  Danach findet die 1. Augustfeier auf dem Kirchplatz statt. 

 

 Festansprache von  

  Noémie Jäger 

 

  Begrüssung der NeubürgerInnen durch  

  Gemeindepräsident Marcel Zenhäusern 

   Walliserhymne 

 

  anschliessend  

  Musikalische Unterhaltung mit Christoph Heinzmann 

 

Die gesamte Bevölkerung und alle Gäste von nah und fern sind herzlich willkommen. 

 



Wallis unser Heimatland 
  

Die Walliserhymne  
von Leo Luzian von Roten 

 
1. Nennt mir das Land, so wunderschön, 
 Das Land, wo ich geboren bin, 
 Wo himmelhoch die Berge steh’n, 
 Und Mannskraft wohnt bei schlichtem Sinn. 
 

 Ref:   Das ist das Land am Rhonestrand, 
   ist Wallis unser Heimatland, 
    Das ist das Land am Rhonestrand, 
 ist Wallis, ist Wallis, unser Heimatland. 

 

2. Nennt mit das Land, das Heldenblut, 
 Getränkt in mancher heissen Schlacht, 
 Wo freier Väter Asche ruht, 
 Von freien Söhnen treu bewacht. 

  

 Ref:  Das ist das Land ... 
 

3. Nennt mir das Land, so heimisch traut, 
 Wo auf den Höh’n die Gemse schweift, 
 Und in dem Tal, von Fleiss bebaut, 
 Die süsse Frucht des Südens reift. 

 

 Ref:  Das ist das Land ... 
 

4. Nennt mir das Land, von Gott gemacht, 
 Wo frisch die Alpenrosen blüh’n, 
 Und in der Abendsonne Pracht, 
 Die Gletscherfirnen hoch erglüh’n. 
 

 Ref:  Das ist das Land ... 
 

5. Nennt mir das Land, ob’s kracht und blitzt,   
 Wo hoch der Freiheit Fahne weht, 
 Von starkem Mannesmut beschützt, 
 Der jedem Unrecht widersteht. 
 

 Ref:  Das ist das Land ... 
 

6. Nennt mir das Land, wo in dem Feld 
 Sich früh der junge Schütze übt, 
 Der treu am alten Glauben hält, 
 Und schwärmerisch die Heimat liebt. 

 

 Ref:  Das ist das Land ... 
 

7. Nennt mir das Land, nach dem zurück, 
 Es stets den Sohn der Berge zieht, 
 Wenn er mit tränumflortem Blick, 
 Im Geist die ferne Heimat sieht. 

 

 Ref:  Das ist das Land ... 



 

Die Landeshymne 
 
Der Schweizerpsalm 
von Albert Zwyssig   

 
Trittst im Morgenrot daher, 

seh ich Dich im Strahlenmeer, 

Dich, Du Hocherhabener, Herrlicher! 

Wenn der Alpenfirn sich rötet,  

betet, freie Schweizer, betet! 

Eure fromme Seele ahnt, 

eure fromme Seele ahnt 

Gott im hehren Vaterland, 

Gott (den Herrn) im hehren Vaterland. 

 

Kommst im Abendglühn daher, 

find ich Dich im Sternenheer, 

Dich, Du Menschenfreundlicher, Liebender. 

In des Himmels lichten Räumen 

kann ich froh und selig träumen; 

denn die fromme Seele ahnt, 

eure fromme Seele ahnt 

Gott im hehren Vaterland, 

Gott (den Herrn) im hehren Vaterland. 

 

Fährst im wilden Sturm daher, 

bist Du selbst uns Hort und Wehr, 

Du allmächtig Waltender, Rettender. 

In Gewitternacht und Grauen 

lasst uns kindlich ihm vertrauen. 

Ja, die fromme Seele ahnt, 

eure fromme  Seele ahnt 

Gott im hehren Vaterland, 

Gott (den Herrn) im hehren Vaterland. 


